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Kriegsbriefe aus dem Oſten
Anberechtigter Nachdruck

auszugsweiſe verboten
Die neuntägige Winterſchlacht in Oſtpreußen

Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Willkowiſchki den 19 Februar 1915
Von Eydtkuhnen nach Willkowiſchki

Es iſt ſchwer feſtzuſtellen was von Eydtkuhnen bei der
letzten ruſſiſchen Beſetzung neuverbrannt iſt Das Grenzdorfwar halb Lecſhoßen und ſchwer verwüſtet als ich es das letzte

Mal im Oktober er jetzt ſtehen noch ein paar und
verwüſtet Ueberall findet man die Spuren der
erſtörungswut der Ruſſen überall die Abdrücke

ihres Wirkens Zerſchlagene Schränke durchlöcherte Bilder
aufgeſchnittene Matratzen Klaviere von denen die Saiten
mit Zangen herausgeriſſen wurden daneben liegt Unrat
ſchmutziges Stroh ſtinkende Wäſche alte Uniformſtücke ein

Stück e e t Brot leere Konſervenbüchſen und
ruſſiſches Parfüm Es iſt geradezu beluſtigend die ruſſiſche
Eau de Cologne überall in den ruſſiſchen Offiziersquartieren
zu finden es iſt bezeichnend man beſeitigt nicht den Grund
des Geſtankes die unglaubliche Unſauberkeit ſondern man
benutzt wohlriechendes Waſſer das man ſcheinbar weniger
als das unverfälſchte Brunnenwaſſer zu fürchten ſcheint

Als der Wagen durch den Schlamm der aufgetauten
Straße über die Brücke nach Kibarty fuhr juſt an dem
ruſſiſchen Grenzpfahl vorbei das hinfällige Schilderhaus
iſt diesmal endgültig verſchwunden ſprengte ein Offizier
an unſeren Wagen heran Na Sie kennen mich wohl nicht
mehr Jch hab s Jhnen damals gleich geſagt Kommſte
übern Hund kommſte übern SchwanzJetzt erſt erkannte ich Oberſtleutnant den ich bei den
Schützengräben ſeines Regiments vor Gumbinnen beſucht
hatte Der Regimentskommandeur war kaum wieder
zuerkennen auch damals war er von Humor aber
das Land auf dem ſein Regiment in den feuchten und kalten
Schützengraben lag war heimatliche Erde Jede Granate
die die ſchwere Artillerie über die Köpfe der langgedehnten
Reihen den Ruſſen zuſchickte zerſtörte deutſches Gut und
deutſche Häuſer Jetzt tanzte das Pferd des Kommandeurs
daß der Dreck uns nur ſo um die Köpfe flog und der Oberſt
leutnant machte keine Miene es zu beruhigen Auch das
Tierchen hat ſein Pläfierchen ſagte er Famos was
Fein was Großartig wie Meine Kerls haben vor Ver
gnügen geſchrien und geſungen als der Tanz losging Ein
Regiment ſamt Oberſt und ſo haben wir gekapert

Jn den Kolonnen entſtand eine Lücke Der Oberſtleut
nant mußte weiter Na alſo kommſte übern Hund kommſte
übern Schwanz Er drückte die Hand als ob er ein Huf
eiſen zerbrechen wollte und trabte weiter

Wir fuhren ſeitwärts und ließen ſein Regiment vorbei
marſchieren Es waren viele ältere Leute darunter ſehr
viel Oſtpreußen ihre e es damals in den Schützengräben
waren unbeweglich geweſen der Humor war eine recht teure
Ware dort Jetzt lachen die Kerls über alle Backen wie
mir ein bekannter Oberleutnant und früherer Redaktions
i im Vorbeireiten an der Spitze ſeiner Kompagnie
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Das Regiment verſchwindet hinter den Häuſern von
Kibarty wir fahren ſeitwärts aus der Kolonnenſtraße und
erreichen den ruſſiſchen Bahnhof Auf dem erſten Gleis am
Bahnſteig ſteht ein langer ruſſiſcher Lazarettzug der durch
die Schnelligkeit unſeres Vorgehens am Abfahren verhindert
worden iſt Zehn Minuten ſagt der ruſſiſche Chefarzt
Privatdozent an der Petersburger Aniverſität und wir
wären fortgeweſen Der ſehr gewandte Herr zeigt mir die
Einrichtungen ſeines Zuges Ein freiwilliger Hilfszug Eine
franzöſiſche Geſellſchaft hat einen Teil der Ausrüſtung ge
ſtiftet und eine Anzahl franzöſiſcher freiwilliger Pflegerinnen
und Aerzte betätigt ſich in dem Lazarettzug Die franzöſiſchen
Damen bewegen ſich mit möglichſt abweiſenden und kühlen
Gefichtern auf dem Bahnſteig und in den Bahnhofsräumen
in denen ſie ſich ohne Beſchränkung umtun können einige der
Damen kommen eben von einem Spaziergang nach Kibarty
zurück Die Ruſſinnen meiſt Angehörige der Petersburger
Geſellſchaft ſind viel liebenswürdiger ſie zeigen den deut
ſchen Verwundeten den Operationsſaal und plaudern umher
wie Her re etwas W x rig n ſah netr Zug iſt innen ſo weit ich ihn ſah ausgezeichneeingerichtet Es iſt ſogar ein Sie Aufwand bei der ſehr
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feinen Bettwäſche der Offiziersabteilungen den Apparaten
und dem Geſchirr bei dem Operationswagen zu beobachten
Jn einer Koje lag ein verwundeter ruſſiſcher Offizier mit
magttem ſehr gepflegtem Geſicht Drei Schweſtern ſaßen bei
ihm und plauderten leiſe ein Glas Tee ſtand auf dem Klapp
tiſchchen Jſt der Krieg bald aus fragte mich plötzlich eine
ver Damen auf Deutſch Das hängt von vielen Dingen ab
Schweſter ich weiß es nicht

Nitſchewo ſagte der Offizier und legte die Hände flach
auf die Bettdecke

Jch trat nach der anderen dem Bahnſteig abgewandten
Seite aus dem Zug heraus Wenn ich eben noch wieder das
Gemeinſame Menſchliche in allen Nöten Gleiche gefunden
hatte hier verſchwand Gefühl jedes Verſtändnis für
dieſen Feind Ein endlos langer Güterzug der bereit zur
Abfahrt geweſen war ſtand auf dem zweiten Gleis Jeder
dieſer Wagen war mit aus voſt preußiſchen
Städten und Dörfern geſtohlenem Gut beladen Es gab kaum einen Gegenſtand vom Klavier bis
zum Photographiealbum von der Dreſchmaſchine bis zum
Damenſchuh den die Ruſſen nicht für ſtehlenswert gehalten
hätten Die Klaviere waren ſäuberlich verpackt die Por
zellangeſchirre ſorgfältig in Kiſten mit Heu geſteckt dazwiſchen
war bei der letzten haſtigen Vorbereitung zur Abfahrt wahl
los alles Mögliche hineingeworfen worden Schmutzige Wäſche
ruſſiſche Konſerven Verbandszeug Gerümpel Was man
immer ſpäter zur Entſchuldigung ſagen wird und will dieſer
ſtaatzlich organiſierte Diebſtahl der ruſſiſchen Militärbehörden
iſt nicht fortzudisputieren Dazu hatte ich in den zerſtörten
Dörfern und Städten reichlich Gelegenheit die Vorbereitung
dieſes Plünderungsſyſtems feſtzuſtellen Jn Goldap fand ich
in einer Wohnung des Hausbeſitzers Brehmer dieſe ſorgfältig
verpackten Kiſten mit Geſchirr ein gutes Kaffeeſervice
die fertig zum Weitertransport ſtanden Jn Pillkallen ſtand
ein Klavier in fertigem Bretterverſchlag als unſere Truppen
einrückten es hatte nicht mehr fortgeſchafft werden können
Die Beiſpiele ließen ſich beliebig vermehren

Das planmäßige Abbrennen der Häuſer ohne jeden
militäriſchen Zweck iſt ein Kapitel für ſich Jn Goldap

dieſer Tage erlebt haben um die Leiden Oſtpreußens ab

kadaver die gierig angefreſſen wurden
Batterien müſſen hier zuſammengeſchoſſen worden ſein die
Kanonen ſtanden ein wenig aus dem Kolonnenweg geſchoben
die Pferde lagen in den Sielen wie die deutſche Schrapnell
duſche ſie gefaßt hatte Ein Geſpann war in dem Augenblick
tödlich getroffen als es wohl wieder hoch ſpringen wollte es

Marktplatz
milienſchlitten die bei dem Tauwetter nicht mehr vorwärts
gingen hatte man hier zurückgelaſſen Es gab jede Art von
Fahrzeugen auf Kufen bis zu der ſchönſten ruſſiſchen Troika
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1 Beiblatt zu Nr 96 der Saale Zeitung
konnte ich den Beweis dafür untrüglich mit eigenen Augen
ſehen Man muß das unſagbar erſchütternde Bild dieſer ab
gebrannten und ausgeraubten Städte S w haben dann
in Rußland in Willkowiſchki in Suwalki die völlige Un
berührtheit der Gebäude feſtgeſtellt haben gemerkt haben
wie die rn von Suwalki etwa dabei unhöflich und
frech den deutſchen Siegern gegenübertritt nach vier Tagen
waren noch faſt alle Läden geſchloſſen ſelbſt in Jnſterburg
mußten ſeinerzeit alle Geſchäfte innerhalb 24 Stunden ge
öffnet ſein Man muß die Not den Zorn und die Bitterkeit

Srotmarken Die Anſtalten Kliniken Lazarette Gaſt
wirtſchaften uſw können auf Grund der Verordnung vom
19 Februar 1915 an Stelle der Brotmarken Sammel Er
laubnisſcheine für den Bezug ihrer Mehl und Brotmengen
erhalten

Zu dieſem Zwecke iſt ſchriftliche Anmeldung im Statiſti
ſchen Amt Stadthaus nötig getrennt für die Brotlieferung
unter Angabe der Perſonenzahl und der Brotmenge pro
Tag und für den Monat für die Mehllieferung unter An
gabe der Mehlmenge pro Tag und für den Monat für die

ſchätzen zu können und um die Dankbarkeit recht zu fühlen
die wir dieſer Armee und ihren Führern ſchulden Die
warmen ſo gütigen braunen Augen von Exzellenz Eichhorn
wurden feſt und ſtahlhart als er mi
Goldap geſehen und haben Sie die ruſſiſchen Neſter geſehen
Es lag etwas in dieſer Frage was keine Antwort brauchte

ch fragte ben Sie

Ueber Kibarty kreiſten ungeheure Schwärme von Krähen
es war als ob die Wolken anfingen zu kärmen ſo laut war
das Krächzen des grauſchwarzen Gefliegest Die Wolkenſenkten ſich rechts und links der Straße lagen Pferde

Ganze ruſſif

ſah aus als ob die Pferde jeden Augenblick die erſtarrten
Körper emporwerfen wollten

Die grauen ruſſiſchen Karren lagen faſt den ganzen Weg
entlang in wirrem Durcheinander mit Granatkörben Ge
wehren Feldkeſſeln Zeltbahnen

n Wirballen war eine Art Schlittenausſtellung auf dem
Alle die vielen Bauernſchlitten und guten Fa

Wir wanden uns in unſerem Klapperwagen aus dem
Wirrſal der aufgefahrenen Kolonnen und gewannen die
Heeresſtraße

Die Krähen flogen den Weg bis Willkowiſchki einen
Rückzugsweg der 10 ruſſiſchen Armee

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Halle und Umgebung
Halle 26 Februar

Feſtlegung von Höchſtpreiſen für Schweine
Berlin 25 Febr Amtlich Die Preiſe für Schlacht

ſchweine haben infolge des ungedeckten Bedarfes der Heeres
verwaltung der behördlich angeregten ſtarken Nachfrage der
Bevölkerung und der umfangreichen freihändigen Ankäufe der
Gemeindeverwaltungen ſeit Dezember 1914 ſtark angezogen
Nachdem den Städten und Landgemeinden mit mehr als 5000
Einwohnern die Pflicht auferlegt wurde ſich zur Umwand
lung in Dauerware Schlachtſchweine zu verſchaffen ſind ſie
weiter ſprunghaft in die Höhe gegangen und haben jetzt einen
derartigen Stand erreicht daß die Ziele der Bundesratsver
ordnung vom 25 Januar 1915 ernſtlich gefährdet erſcheinen

Es iſt daher notwendig die Preiſe auf einen Stand zu
rückzuführen der zwar den Schweinehaltern einen mit Rück
ſicht auf die Preisſteigerung der Futtermittel angemeſſenen
Gewinn gewährleiſtet und einer übermäßigen Verteuerung
der leiſchnahrung für die Bevölkerung vorbeugt

n zur Erreichung dieſes Erfolges von verſchiedenen
Seiten angeregten Vorſchlag der Einführung allgemeiner
Höchſtpreiſe macht ſich die Bundesratsverordnung nicht zu
eigen Es kann abgewartet werden ob die Weiterentwicklung
der Marktverhältniſſe zu einer ſolch einſchneidenden Mafz
nahme drängen wird Der Bundesrat hat aber ein Bedürfnis

zu einer R 3zur Ausübung eines Druckes zur Verminderung des Schweine
beſtandes inſoweit anerkannt als von der Enteignung
Schweine bis zu 100 Kilogramm Lebendgewicht betroffen

reisfeſtſetzung für den Enteignungsfall als Mittel

werden können da gerade Schweine der unteren Gewichts
klaſſen zum Zwecke höherer Gewinnerzeugung vom frei
händigen Verkaufe zurückgehalten werden während zur
Sicherung der Brotgetreide und Kartoffelvorräte ihre Aus

Als Richtpreis im Uebernahmefall ſind daher BVeträge
feſtgeſetzt die nach Preisgebieten und Gewichtsklaſſen abgeſtuſt

ſchlachtung beſonders dringlich iſt

ſind und bei der Ermittlung der Preiſe in den beiden letzten
Hauptmarkttagen im Januar 1915 des Marktes des
Städtiſchen Viehhofes in Berlin als Anhalt genommen find
Die Marktpreiſe für Schweine höherer Gewichtsklaſſen dürften
ſich dann ohne behördliche Maßnahme von ſelbſt in ent
ſprechender Weiſe regeln

Schweine von 80 100 Kilogramm notierten am 30 Jan
in Berlin 80 88 Mk für den Zentner Schlachtgewicht

Papier Brotmarken
Für die erſte Woche des Monats März

werden um dem Andrang zu genügen außer den Metall
Brotmarken noch Papier Brotmarken mit beſchränkter
Gültigkeit bis 7 März ausgegeben Sie ſind den Metall
Brotmarken vollſtändig gleichwertig und werden von den
Bäckern und Mehlhändlern angenommen

Zur Aufklärung an das mehlkaufende Publikum

Ein Erlaubnisſchein zum Einkauf von kleinen
Mengen Mehl iſt nur erforderlicä in denjenigen Fällen wo
der Mehlhändler oder Bäcker oder Müller das ihm zu
gewieſene Mehlquantum durch weitere Abgabe überſchreiten
würde

Das Publikum wird deshalb gebeten erſt beim Mehl
verkäufer zu fragen ob er einen Erlaubnisſchein benötigt

Der Mehlhändler iſt außerdem berechtigt für ſeine Kund
ſchaft unter ſchriftlicher Angabe der Kunden und der Mehl
mengen für dieſe eiren Sammel Erlaubnisſchein vom Sta
tiſtiſchen Amt zu erhalten

Vom nächſten Montag den 1 März ab gelten die Brot
ma rken als Beſcheinigung atich zum Entnehmen von Mehl

Weißbrotlieferung unter Angabe der Weißbrotmenge pro
Tag und für den Mongat

Die Scheine gelten für einen Monat
Verkehr mit den Lieferanten

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 1 März 1915 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Haushaltsplan für 1915
a Kap V Kapital und Schuldenverwaltung

Kap III Berechtigungen
c Kap VIII Provinzial Angelegenheiten
d4 Kap IX Kirchenweſen
e Kap X Muſeum

Leihamt
TheodorSchmidtStiftung

h Straßenbahn
i Kap XVI Gartenverwaltung

Waſſerwerke

2 Petition um Entſchädigung wegen Einrichtung von Kinder
gärtnerinnen Unterricht an der Frauenſchule

Der Stadtverordneten Vorfſteher
Dr Lembſer

erleichtern alſo den

Volksernährung im Kriege
Vortrag im Allgemeinen Bürgerverein

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtische Intereſſen hatte
geſtern abend zu einer Verſammlung im Wintergarten ge
laden in der verſchiedene Redner zu dem Thema des Abends
Volksernährung im Kriege das Wort ergriffen

Herr Profeſſor Dr Brod nitz führte aus Die Nah
rungsfrage ſpielt in dieſem Kriege eine ſo große Rolle wie nie
in früheren Kriegen Das erklärt ſich hauptſächlich aus den
Motiven die unſere Gegner zu dieſem Krieg geführt haben
Das Motiv Frankreichs war die Rachſucht für die Niederlage
von 1870 das Motiv Rußlands ſeine früheren Scharten aus
zuwetzen England dagegen hatte Furcht vor einem wirtſchaft
lich und politiſch zu ſehr erſtarkenden Deutſchland daher war
ſeit Jahren das Ziel engliſcher Politik Deutſchland wirtſchaftlich
und politiſch zu ſchlagen Einfuhrerlaß made in Germany
neues gegen Deutſchland gerichtetes Patentgeſetz Einkreiſungs
politik Eduards VII England riskiert keinen Waffengang es
will uns wirtſchaftlich erdroſſeln aushungern durch den Ab
ſperrungsplan Unſer Hauptzufuhrweg iſt der Kanal den
England geſperrt hat Die militäriſchen Machtmittel zur ſieg

reichen Durchführung des Krieges beſitzen wir Beſitzen wir
auch die ſilbernen Kugeln England iſt zwar reicher als
Deutſchland jedoch Deutſchlands glänzende finanzielle
Organifation wird uns auch hier helfen Aber wir müſſen
mit helfen Tragen wirjedes Goldſtück zur Reichs
bank Zeichnen wir die neue Kriegsanleihe
In unſeren Induſtrien werden wir keinen Mangel leiden was
im eigenen Land nur ſpärlich da iſt oder fehlt können wir unsin den beſetzten Gebieten beſchaffen Nur auf dem Gebiet der

Volksernährung ſind unſere Vorräte beſchränkt Wir müſſen
uns daher einſchränken ſo einſchränken daß wir noch mit ziem
lich großen Vorräten bei der neuen Ernte verſehen ſind um den
Eventualitäten einer ſpäten oder Mißernte zu begegnen

Maurermeiſter Friedrich legte dar Der Aushunge
rungsplan Englands muß zunichte gemacht werden Wir führen
zwar in Friedenszeiten Nahrungsmittel Weizen Hafer und

hauptſächlich Zucker aus importieren aber andererſeits viel
größere Mengen ſo Weizen für 330 Mill Gerſte für 390 Mill
unſeren ganzen Bedarf an Kaffee Reis Futter auch Dünge
mittel Chileſalpeter haben wir eingeführt Wenn wir wie
bisher uns ernähren würden ergäbe ſich ein Minus von 33
der Nahrung Wir dürfen nicht nach Verbrauch ſon
dern müſſen nach Bedarf leben dann bleiben uns bei
Beginn der neuen Ernte noch etwa 20 Prozent Nahrung übrig
Die Vorräte an Brotgetreide Mehl ſind bereits geſtreckt worden
Es gilt aber auch in Küche und Haushalt zu ſparen
Abfälle ſollen ſoweit als möglich verwertet werden
Die reichen Leute ſollen bei der teueren Nahrung wie bisher
verbleiben billige Nahrung den weniger bemittelten Klaſſen
laſſen Der Redner erinnerte noch an eine Maßnahme die ge
plant worden iſt nämlich etwa die Hälfte des vorhandenen
Schweinebeſtandes Anfang Dezember 25 Mill zu ſchlachten
da gerade das Schwein in der Ernährung der ſtärkſte Kon
kurrent des Menſchen iſt Ebenſo ſoll des vorhandenen
Rindviehbeſtandes geſchlachtet werden Es iſt empfehlenswert
Dauerware einzukaufen doch nur für diejenigen die mit den
nötigen Vorrichtungen zur Aufbewahrung verſehen ſind

Danach ergriff Fräulein Schumann das Wort Es wird
eine große Fettverſchwendung getrieben in den Abwäſſern von
Berlin werden täglich 40 000 Kilo Fett nach Berechnung fort
geſchwemmt Die Kochkunſt muß eine i erfahren
der Nationale Frouendienſt hat eine Kochberatungsſtelle ein
gerichtet dort werden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
Kriegsgerichte gekocht Die Stadtverwaltung ſoll
Kartoffel und Fleiſch einkaufen und dieſe zu
billigen Preiſen ſelbſt mit Defizit den Un
bemittelten zuführen

Maurermeiſter Frredrich Durch Verminderung der
Stärkefabrikation und der Alkoholerzeugung können uns gleich
falls große Mengen von Nährmitteln erhalten bleiben Ebenſo
ſoll der Verbrauch von Butter eingeſchränkt werden da die
Milch die zur Buttererzeugung notwendig iſt viel größeren
Nährwert als die Butter ſelbſt hat Profeſſor Dr Brodnitz
Die Stadtverwaltung ſolle für ſolche wichtige Maß
nahmen die in anderen Städten zum Teil ſchon ngere Zeit
eingeführt ſeien ein beſchleunigteres Verfahren
anwenden

An die Vorträge ſchloß fich eine ziemlich rege Diskuſſion
die wie die Reden von den Anweſenden in der Mehrzahl
Damen mit regem Intereſſe verfolgt wurde

Bewirtſchaftung von Brachkand

Die Heranziehung aller nur irgendwie geeigneien Brachlanv
flächen zum Anbau von Feldfrüchten auf deren Rotwendigkeit
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bereits der Magiſtrat in ſeinem Aufruf vom 5 d Mts hinge
wieſen hat bringen der Miniſter des Jnnern und in ſeinem Auf
trage die Regierungspräſidenten als ernſte vaterländiſche
Pflicht nachdrücklich in Erinnerung Die Kommunalbehörden
ſind gehalten mit allen Mitteln dahin zu wirken daß nicht das
kleinſte Stück anbaufähigen Landes gleichviel ob es im Beſitze der
Stadt von Korporationen und Stiftungen oder im privaten Be
ſitze ſich befindet ungenutzt liegen bleibt

Dem Magiſtrat ſind bereits vor einiger Zeit von Herrn Ritter
gutsbeſitzer Wernicke rund 24 Morgen Bauland an der Merſe
burger Straße zur Weitergabe an Minderbemittelte insbeſondere
Kriegerfamilien zwecks Anbaues von Gemüſe öder Kartoffeln
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt worden Herrn Wernicke
gebührt für den Dienſt den er damit dem Vaterlande und der
Stadt Halle leiſtet wärmſte Anerkennung und Dank Das Land
wird in Abſchnitte von 22 bis Morgen zerlegt Zur Bewirt
ſchaftung haben ſich in kürzeſter Zeit 60 Familien meiſt von
Kriegsteilnehmern gemeldet Anweiſung der Flächen erfolgt
nächſten Sonnabend Weitere Anmeldungen von
Brachland und von Bewirtſchaftern werden im
ſtädtiſchen Büro für Grundeigentum Rathaus
ſtraße 19 gern entgegengenommen

Verteilung von Kriegskochbüchern in Schulen
Städtiſcherſeits ſind in den letzten Tagen eine größere

Anzahl von Kriegskochbüchern an die Schüler und Schüle
rinnen der ſtädtiſchen Volksſchulen verteilt und die Kinder
angewieſen worden ſie ihrer Mutter auszuhändigen Es
iſt dafür Sorge getragen daß in jede Familie ein ſolches
Heftchen gelangt Die Büchlein enthalten Anweiſungen zur
einfachen und billigen Ernährung unter beſonderer Berück
ſichtigung der jetzigen Verhältniſſe ſowie eine Anzahl von
praktiſchen Kochrezepten für Suppen Fleiſch Fiſch und
Gemüſegerichten die mancher Hausfrau willkommen ſein
dürften

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß beriet geſtern eine Reihe
Etatskapitel Sie wurden faſt ſämtlich ohne weſentliche
Aenderungen angenommen Auch die volle Aufrechterhaltung
des Schuldendienſtes wie ſie der Magiſtrat beantragt hatte
fand die Zuſtimmung des Ausſchuſſes nachdem dafür triftige
Gründe ins Feld geführt waren Am Etat der Waſſerwerke
nahm man Veränderungen vor

Zu der öffentlichen Verfammlung die der Fortſchrittliche
Verein am Montag veranſtaltet wird uns geſchrieben daß Frl
Schumann die an dem Vortragskurſus in Berlin teilgenommen
hat die Ernährungsmöglichkeiten Herr Abg Delius die von den
Behörden ergriffenen Maßnahmen behandeln wird Dabei werden
von ihm auch die ſpeziellen Verhältniſſe unſerer
Stadt beſprochen werden Die Verſammlung wird demnach viel
des Belehrenden bieten und ſollte von allen erwachſenen Perſonen
ganz beſonders den Damen beſucht werden

Prüfungen Am Oberlyzeum der Franckeſchen
Stiftungen fanden in dieſer Woche unter dem Vorſitz
des Herrn Oberregierungsrates Dr Waßner aus Magde
burg und im Beiſein des Herrn Geheimrates D Dr Fries
die diesjährigen Prüfungen ſtatt Die Lehramtsprüfung der
am erſten Tage auch Herr Generalſuperintendent D Genn
rich beiwohnte wurde am Dienstag und Mittwoch abge
halten Es beſtanden alle 18 Bewerberinnen und zwar
Ottilie Albertus Lotte von Baußnern Elſe Berg
feld Roſa Beyſe Marianne Gaczkowski Margatete Heiden
reich Charlotte Hertzberg Katharing Jakobſen Martha
Jaeſchke Jlſe Kröner Eliſabeth Lötſch Charlotte Meltzer
Hildegard Michaelis Gertrud Nehmiz Ade heid Schulz Char
lotte Valentin Gertrud Wackernagel und Käthe
Zſchau An der Reifeprüfung nahmen teil und beſtanden fol
gende 21 Bewerberinnen Charlotte Bauer Gertrud Belling
Margarete Flaiſchlen Erika Forſtreuter Martha
Grigel Helene Hanſen Eliſabeth Henneberg
Katharina Jrgang Lisbeth Kätzel Margarete
König Hedwig Marx Margarete Minuth Julie
Pfefferkorn Helene Poſſe Erna Roſe Elſe
Roth Margarete Schul z Charlotte Stadler Gerda
Strauch Erna Vocke und Jlſe Zelle Die Namen der
von der ganzen mündlichen Prüfung befteiten Bewerberinnenſind g e fp errt gedruckt

Städt gewerbliche Fortbildungsſchule Drei wertvolle
Unterhaltungsabende bot die ſtädriſche gewerbliche Fort
bildungsſchule in den letzten Wochen ihren Schülern und
deren Angehörigen Am 23 und 24 Januar wurde in
erhebender Weiſe unſeres Kaiſers Geburtstag gefeiert Die
Aula durch Kaiſerbüſte Fahnen und Grün geſchmückt war
jeden Abend bis auf den letzten Platz gefüllt Von See
wehr und Seekämpfen ſprach die Feier Zur Einleitung
ſpielte die Jnſtrumentalvereinigung das Marine Tonge
mälde von Thiele Dann gab Herr Ackermann in zwei
ſtündigem feſſelndem Vortrage einen Ueberblick über unſere
Seemacht und über die heldenmütigen Kämpfe unſerer Blau
jacken Er erläuterte ſeine Worte durch 80 inhaltsreiche
Lichtbilder zu denen die Diapoſitive vom Deutſchen Flotten
verein und von der hieſigen Firma Ballin Rabe ge
liefert waren

Am Schluſſe faßte Herr Direktor Köneke die Sorge
unſeres Kaiſers für unſere See und Landmacht für alle
Stände unſeres Volkes zuſammen und ſchloß mit einem
Hurra auf unſeren oberſten Kriegsherrn Acht Tage
äter wurbe an einem Liebesgabenabend Abrechnung ge

geben über die im Dezember an ehemalige Fortbildungs
r ins Feld geſandten Weihnachtspakete Schüler und

ehrer hatten 475,31 Mark zuſammengebracht und der Wertder geſpendeten Sachen iſt auf zirka 125 Mark geſchätzt
worden Es wurden an dem Abend Dankſagungen der be
ſchenkten Kämpfer verleſen Viele Briefe gaben ſchlicht und
treffend feſſelnde Kriegsbilder von den Freuden und Leiden
der Draußenſtehenden alle erzählen von der großen über
raſchenden Freude die der unerwartete Empfang eines

ketes von der Fortbildungsſchule bereitet hatte Schon
nd wieder neue Mittel geſammelt die noch weiter ver

mehrt vor Oſtern zu einer großen Sendung ge
braucht werden ſollen Der Abend wurde verſchönt durch
das Melodrama r den Text ſprach die Fort
bloungsſchülerin Anna dazu kamen lebende Bil
der Muſik und Geſang Mit Beifall wurden die Vorträge
des in unſerer Stadt geſchätzten Vortragskünſtlers Herrn
MüllerLützen die Geſänge des Herrn Suhle und die Chorlieder der Gefangoveteinſgung der Schule begrüßt

Am Sonnabend den 13 d Mts war ein Vorttags
abend des Herrn Pritzſche über ein eine Gebiete der Elek
trizität Alle Vorträge wurden durch Experimente bewieſen
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die Apparate hatte ſich der Vortragende größtenteils ſelbſt
gebaut Der

r muß für die Belehrung Anregung Görderung
und Erziehung der Schüler durch ſolche gut vorbereiteten
und reic ausgeſtalteten Abende gedankt werden

Warmes Frühſtück für Schulkinder Die Verteilung des
warmen Frühſtücks an bedürftige Schulkinder der ſtädtiſchen
Volksſchulen erreicht mit Ablauf dieſer Woche ihr Ende
Da mit der Speiſung am 11 Januar begonnen wurde ſo
hat die Verteilung in dieſem Jahre ſieben Wochen ge
dauert Bemerkt ſei noch daß infolge der bekannten Maß
nahmen zur Einſchränkung des Weizenmehlverbrauchs ar
Montag jeder Woche überhaupt keine Brötchen ſondern nur
Roggenmehlſuppe und von Anfang Februar ab ſtatt der
Franzbrötchen Dreierwecken aus Roggenmehl an die Kinder
verteilt worden ſind

Paketen an Kriegsgefangene in Rußland müſſen einem
Verlangen der ruſſiſchen Verwaltung entſprechend fortan zwei
Jnhaltserklärungen beigefügt werden

Einer der vor 71 Jahren unter Mendelsſohns perſön
licher Leitung in deſſen Paulus mitgeſungen hat wird
am Freitag abend bei der Pautus Aufführung in der Marktkirche als Zuhorer anweſend ſein Dieſer Satz erſcheint ge

wiß manchem wie ein Märchen oder wie eine Myſtifikation
er iſt aber buchſtäblich wahr Jm Jahre 1844 am 31 Juli
und 1 Auguſt wurde in der Stadt Zweybrücken ein Pfälzi
ſches Muſitfeſt gefeiert Es bekam ſeine beſondere Weihe
dadurch daß Felix Mendelsſohn Bartholdy der gefeiertſte
Komponiſt und Dirigent der damaligen Zeit ſein Erſcheinen
zugeſagt hatte Unter ſeiner perſönlichen Leitung wurde
am 31 Juli ſein Paulus am 1 Auguſt ſeine Walpurgis
nacht aufgeführt Mendelsſohn hielt auch vorher Du die
nötigen Proben ab Was in der Stadt die als ehemalige
Reſidenzſtadt und als Sitz höherer Behörden bekannt war an
muſikaliſchen Kräften vorhanden war wurde natürlich auf
geboten um die Aufführung möglichſt glanzvoll zu machen
Jm Chor ſangen auch die ſangestundigen Schüler des Gym
naſiums mit Unter dieſen beſand ſich auch einer der damals
13 Jahre alt war und jetzt als 84jähriger Greis hier in
Halle lebt Für die Schüler des Gymnaſiums war es natür
lich ein großes Ereignis unter der Leitung des berühmten
Meiſters in ſeinen Werken mitſingen zu dürfen Er machte
auf die Schüler als Dirigent und auch als Menſch einen be
deutenden Eindruck Seine gewinnende Liebenswürdigkeit
eroberte ihm im Fluge aller Herzen Bei den Proben fiel es
auf mit welcher Sicherheit der Meiſter aus dem Chor der
Sänger ſofort denjenigen herausfand welcher nicht richtig
ſang und den Jntentionen des Meiſters nicht genügend ent
ſprach Der junge Gymnafiaſt von dem wir erzähten war
ſogar ſo glücklich nach der Aufführung des Paulus mit
dem Meiſter einige Worte wechſeln und ihm einen kleinen
Dienſt erweiſen zu dürſen Drei Jahre nach dieſer Auf
führung im Jahre 1847 ſtarb der Meiſter im beſten Man
nesalter Es wird nicht viele Perſonen mehr in Deutſchland
geben welche ſich des Vorzuges rühmen können noch unter
Weendelsſohns perſönlicher Leitung in einem ſeiner Werke
mitgeſungen zu haben Der 13jährige Gymnaſiaſt von dem
wir ſpreg,en iſt unſer berühmter Mitbürger der Neſtor un
ſerer Univerſität der Geheime Juſtizrat Prof Dr Her
mann Fitting Der würdige durch Geiſtes und Kör
perfriſche ausgezeichnete Greis wird es uns nicht verübeln
daß wir die Eczählung die er in einem engeren Kreiſe zum
Beſten gab mitteilen handelt es ſich hier doch um einen
einzigartigen Fall der gewiß auch in weiteren Kreiſen
Jntereſſe erregt

Die Ortsgruppe für Frauenſtimmrecht hatte für Mittwoch
eine Verſammlung in dem Saal des Nikolaus einberufen die
außerordentlich gut beſucht war Frauen aller Schichten hatten
ſich eingefunden und bekundeten ein reges Jntereſſe an der Er
nährungsfrage als Rüſtungsfrage des Reiches Das Thema des
Abends lautete Die Frauen als Kampfgenoſſen gegen unſere
Feinde Die Vorſitzende ſprach einige einleitende Worte zur
Weltlage Die Rednerin des Abends Frl Schumann zeichnete
mit sroßen ſcharfen Zügen Deutſchlands wirtſchaftlich politiſche
Lage Deutſchland hat von allen Nationen den großten Beſtand
an Nahrungsmitteln Unſere guten Poſten ſind Roggen Hafer
Kartoffeln und Zucker Die kleine Hälfte unſerer Produkte wan
dert ins Ausland Unſere Fehlpoſten ſind Weizen und Gerſte
An Weizen haben wir ein knappes Drittel an Gerſte die große
Hälfte vom Ausland bezogen Das waren die Haupteinfuhr
artikel Außerdem bezogen wir noch Eier für 490 Mill Mark
Fiſche für 60 Mill Mark Federvieh für 60 Mill Mark Schmalz
und Fett für 400 Mill Mark Dünge und Futtermittel Von letz
teren betrug die Einfuhr 1913 an Kleie und Reisbruch 150 Mill
an Oelkuchen 120 Mill an Palmkernen und Mais 100 Mill
Zentner Fleiſch und Schlachtvieh brauchte nur wenig eingeführt
zu werden Unſer Beſtand an lebendem Vieh war bei Ausbruch
des Krieges faſt ſo groß wie die Einwohnerzahl Deutſchlands

68 000 000 Köpfe Nun heißt es Jn Haushalt und Landwirtſchaft
iſt Einſchränkung erforderlich Der Verbrauch muß ſich auf die
Leiſtungen der deutſchen Landwirtſchaft ſtützen Schweine ſind
bis 8 des Beſtandes abzuſchlachten damit die Kartoffelvorräte
geſchont werden da wir nur eine gerade genügende Menge haben
Zur Beſchlagnahme des Brotgetreides und der Mehlvorräte kommt
die Rationenverteilung der Gemeinden Die Rinder ſind zu er
halten vor allem die Milchkühe Jedes venutzbare Stück Land
muß der Bebauung erſchloſſen werden Durch ausgedehnten Gas
verbrauch und Koksverbrennung ſoll dem Mangel an Dünge
mitteln aufgeholfen werden Jn jeder Wohnung ſoll ein Eimer
aufgeſtellt werden zum Sammeln der Abfälle Derſelbe wird
wöchentlich abgeholt und die Abfälle für landwirtſchaftliche Be
triebe verwendet werden Höchſte Sparſamkeit muß walten bei
der Bereitung der Speiſen Der Teller wird h Dies
gilt beſonders für die Kinder Da in abſehbarer Zeit eine iel
knappheit eintreten wird das Fleiſch den menſchlichen Körper aber
mit großen Mengen Eiweiß verſorgt muß das Eiweiß dem Körper
durch andere Nahrung zugeführt werden Ein guter Erſatz ſind
Fiſche gedörrter Stockfiſch und Cabliau Ein weiterer Erſatz für
Fleiſch ſind en te aller Art ſoweit zu beſchaffen ſind
und weißer Käſe Der Verbrauch von Vollmilch Butter und Sahne

einzuſchränken 12 Liter Milch geben nur ein Pfund Butter
ie Butterbereitung muß eine Einſchränkung erfahren Jn der

Küche iſt mehr Magermilch zu verwenden Früchte ſind wiedie Jahreszeit ſie liefert zu Marmeladen e Zucker
iſt reichlich vorhanden Zucker ſoll auch im weiteren Verlauf als

uſatz zum Brot verwendet werden um den Nährwert und Wohl
geſchmack des Brotes zu erhöhen Brot Mehl Fleiſch Butter
Vollmilch Fett müſſen ſehr ſparſam verbraucht werden Die
r ſollen möglichſt und nur drei Hauptmahlzeiten eingenommen werden Einſchränken einrichten damit
niemand hungern braucht Die Diskuſſion war ſehr el Es
wurden praktiſche Vorſchläge gemacht zu allen Fragen die in das
Gebiet der Hausfrau gehören An den Markttagen wird in der
ſtädtiſchen Haushaltungsſchule Kloſterſtraße abends von 7 Uhr
ab praktiſcher Unterricht gegeben wie die Nahrungsmittelberei
tung während des Krieges zu geſtalten iſt Der Unterricht iſt
frei Weitere Anregungen befinben ſich im Kriegsrezeptbuch Die
außerordentlich lebhafte Teilnahme wird den Verein veranlaſſen
im ten Monat eine ähnliche Verſammlung zu veranſtalten
in der dann die Reſultate beſprochen werden ſollen Zu den Ver

eitung der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbil ſchwimmbad hatte folgendes Ergebnis Kizto

ſammlungen iſt jeder der den Fragen Jntereſſe entgegenbringt
willkommen

Die Submiſſion au Tiſchlerarbeiten Küren tür unſer Hallen
s Il 1476,50 PLos II 2507 Mk Los III 2480 Mk Los IV v1s Mk Jene

1525,50 Mk 27,36 Mk Nobeling 1670,25 Mk 3140
2891 Mk 675 Mk Thümmler 1691 Mk 3110,50 Mk 2728 M
685 Mk Thiele 1770 Mik 3075 Mk 2279 Mt 673 Mk Rudol t
1775,50 Mk 3525,50 Mk 2494 Mk 747 Mk O Fuchs 1817 95
Mark 3370 Mk 2932,50 MRt 792 Mit Alb Preller 1904,50 Mit5136 Mt 2277 Mt 720 Mt Jlſchner 1918 Mk 3604 Mt 2013
Mark 899 Mk Rennert 1965 Mk 3299 Mk 2995 Mk 634 Mt
Werchau 2000 Mk 3729 Mk 2904 Mk 840 Mk Dönau 2001 Mk
3760 Mk 3052 Mk 858 Mtk Henze u Richter 2255,50 Mk 3659
Mark 2955 Mk 963 Mk Jhle 2565,50 Mk Kerſten2574,52 Mk 1745,64 Mk 2675,82 Mk 1035 Mk Hauptmann
2632 Mk 4805 Mk 2742,50 Mk 1064,50 Mk Die Forderungen
zeigen recht große Abweichungen ſo lautet bei Los I die niedrigſte
Forderung 1476 Mk die höchſte 2632 Mk Bei Los II ſchwanken
die Forderungen zwiſchen 2507 und 4805 Das ſind Unterſchiede
die ſich der Laie nicht gut erklären kann

Warnung vor einem Armee Feldſtecher Eine Münchener
Firma bietet in mehreren Zeitſchri ten den Angehörigen der Ar
mee und Marine einen Armee Feldſtecher zum Preiſe von 7,50
Mark an der S durch gute Optik 3 mal Vergrößerung und
ſolide Metallausführung auszeichnen ſoll Das Fernglas ent
ſpricht in keiner Weiſe dieſen Angaben und iſt für militäriſche
Zwecke unbrauchbar

Unentgeltliche Näh und Kochkurſe für durch den Krieg be
ſchäftigungslos gewordene junge Mädchen Wir verweiſen noch
mals auf obige Kurſe Ueber 100 Mädchen haben ſich ſchon mit
Eifer und Erfolg an dieſen Kurſen beteiligt Dieſelben finden
nachmittags von 7 Uhr in zwei verſchiedenen Stadtgegenden
ſtatt in der Kloſterſchule Norden und in der alten Volksſchule
Süden Junge Mädchen die ſich in ihrer freien Zeit im Nähen

und Kochen vervollkommnen wollen können ſich melden Sonnabend
nachmittag und Sonntag vormittag Laurentiusſtr 8 II l

Rührende Zeichen deutſcher Kameradſchaftlichkeit hat die
Sammlung von Liebesgaben für die Naumburger Jäger und
andere deutſche Krieger in engliſcher Gefangenſchaft ergeben
die Herr Juwelier Littel Halle ſeit Anfang Dezember ver
anſtaltet hat und noch fortſetzt Die 2 Erſatz Abteilung des
Mansfelder Feld Artillerie Regiments Nr 75 ſchickte 1000 Stück
Zigarren die an 200 Naumburger Jäger in Papierbeuteln zu
je 5 Stück mit herzlichen Heimatgrüßen übermittelt wurden
Der Kriegsfreiwillige W Harang /231 ſandte vom Kranken
lager im Lazarett der Kaſerne A e die ſoeben be
kommene Löhnung für 10 Tage je 10 Pfg zuſammen 1 Mark
Verwundete Kameraden zurzeit in der Mediziniſchen Klinik in
Marburg Station 10 ſchickten zehn Mark Aus dem Schützen
graben vor Arras ſandten ſechs treue Hallenſer der 1 Kom
pagnie vom 165 Jnfanterie Regiment Unteroffizier Warziniak
und die Musketiere Stegmann Kudleck Weickardt Weiner und
Manegold zehn Mark Das Perſonal des Fürſtlichen Forſt
reviers Hayn ſchickte durch Revierförſter Bartels für die ge
fangenen Naumburger Jäger 20 Mark auch alte ehemalige
Naumburger Jäger die 1870/71 mitgefochten haben und Jagd
vereine ſowie Jagdgeſellſchaften ſtifteten höhere Beträge Ein
Bravo den wackeren Kameraden Erwähnt ſei übrigens daß
ſchon über hundert Poſtkiſtchen zu je 5 Kilo und gegen 800 Mk
bares Geld zum Verteilen in Beträgen von je 5 Mark an die
Bedürftigſten in acht verſchiedenen engliſchen Gefangenen
lagern und Lazaretten eingetroffen und durch deutſche Kame
raden verteilt worden ſind und daß weitere Sendungen in
zwiſchen auch angekommen ſein werden Wie aus vielen Briefen
der Gefangenen hervorgeht die bereits bei Herrn Tittel an
kamen und noch täglich eintreffen hat das ganz unerwartete
Gedenken in der Heimat unſeren gefangenen Landsleuten un
geheure Freude bereitet Allen Spendern wird hundertfach ge
dankt und viele haben ſchon direkte e e aus England
erhalten Herr Tittel wird in der nächſten Zeit in einer Ver
ſammlung zu der alle Spender und alle Angehörigen von Ge
fangenen eingeladen ſind ausführlich Bericht erſtatten und viele
Briefe verleſen Herr Profeſſor Dr Regel hat dabei einen Vor
trag Einiges über England und die Engländer in Ausſicht
geſtellt

Von Verwundeten wird uns geſchrieben
klaſſe der Frieſenſchule bot uns in der chirurgiſchen Klinik unter
Leitung des Herrn Rektors Panſegrau einen beſonderen Genuß
Zwei und dreiſtimmige Chorgeſänge wechſelten ab mit Kinder
vorträgen zeitgenöſſiſcher Dichtungen Bei dem Hören der klaren
Kinderſtimmen ſehnte ſich mancher Familienvater nach ſeinen
eigenen Kindern und wir jungen Soldaten dachten an Bruder
und Schweſter daheim Für ſolche Vorträge ſind wir von ganzem
Herzen dankbar Die Schülerinnen hatten ſich unter Führung ihrerLehrerin Frl Hinze auch nicht nehmen laſen uns durch kleine

Soldatenpäckchen Freude zu bereiten Mögen uns ſolche muſika
liſchen Darbietungen wie ſie uns auch ſchon andere Schulen boten
noch recht oft erfreuen

Das Freiwillige Automobilkorps des Roten Kreuzes beab
i zugunſten der Unterſtützungskaſſe für die Frauen und Kin
er der im Felde ſtehenden Kraftfahrer von Halle und dem Saal
kreis einen patriotiſchen Wohltätigkeitsabend am 27 März in den
Thaliaſälen zu veranſtalten Es wird für dieſen Abend eine
große Reihe erſter Künſtler gewonnen ſo daß ſchon jetzt auf eine
gute Beteiligung zü rechnen iſt

Die vorm Hr Fiſcherſche Vorbildungsanſtalt Berlin Zieten
ſtraße 22 erbittet Mitteilungen über die Kriegsſchickſale und
Kriegserlebniſſe Auszeichnungen Verwundungen Todesfälle
aller ihrer früheren Schüler

Von der Straße Jn der Brachwitzer Straße wurde ein Ar
beiter von einem etwa 20 Jahre alten Radfahrer der ſein Rad
nicht beleuchtet hatte umgefahren und im Geſicht erheblich ver
letzt ſo daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Der
Radfahrer entkam unerkannt

Die erſte Mädchen

Theoter Konzerte und Vorträgse
Stadttheater Heute abend 7 Uhr findet die letzte Auf

führung von Kriemhilds Rache des letzten Teiles von
Hebbels gewaltiger Trilogie Die Nibelungen ſtatt in der
ungewöhnlich erfolgreichen Neuinſzenierung von Johannes
Tralow Am Sonnabend wird Bizets Meiſteroper Carmen
abends 75 Uhr bei kleinen Preiſen von 45 Pfg bis 2,30 Mk
I Parkett aufgeführt Am Sonntag den 28 Febr finden

zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags bei Preiſenvon 45 Plo bis 1,75 Mk I Parkett die erfolgreiche Operette

Polenblut und abends 755 Uhr Carl Maria von Webers
ab Oper Der Freiſchütz Für Sonntag und Sonn
abend mußte inſofern eine Umſtellung der Abonnements er
folgen daß am Sonnabend das III und am Sonntag das
II Viertel Gültigkeit haben Dieſe Maßnahme ſchließt natür
lich nicht aus daß Jnhaber des III Viertels ſich natürlich
jederzeit ihre Abonnementskarten für den Sonntag um
tauſchen laſſen können

Thaliatheater Am Sonntag den 28 Februar abends
8 Uhr wird ſeitens des Stadttheaters wiederum eine Auf
führung im Thaliatheater veranſtaltet und zwar Suder
männs modernes Schauſpiel Die Ehre Die Hauptrollen
liegen in den Händen von Grete Bäck Elſe Bonns Berta
Gaſt Trude Tandar Hans Mantius Paul Vecker Michael
Jailovits Karl Stahlberg Otto Tiedemann und Fritz Fehör
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garten zu dieſer Porſte ung ſind ſchon jetzt ohne Vorverkaufs
gebühr an der Kaſſe des Stadttheaters und in den Zigarren
geſchäften von Steinbrecher Jaſper am Markt und
Scharrenſtraße Bruno Wiesner Fleiſcherſtraße und Oswald
Wiesner Poſtſtraße zu haben

Religiöſer Vortrag Eine ernſte Warnung lautet das
Thema worüber zwei Redner am Sonntag abend s Uhr im
Gemeinſchaftshaus Margaretenſtr 5 reden werden

Strafkammer
Halle 25 Februar

Wieder ein Vaubetrug größeren Stiles
Eine vollſtändige Sitzung war dem Baubetrugsprozeß

gegen den Maurermeiſter Max Zabel gewidmet Die An
klage legt Z zwei vollendete und zwei verſuchte Betruggsfälle
ſowie ordnungswidrige Führung eines Baubuches und Ent
nahme von mehr als 50 Proz ſeiner Auslagen vom Baugelde
zur Laſt Zur Verhandlung ſind 16 Zeugen Bankdirektoren
Geſchäftsführer Großkaufleute und Kleinhandwerker ſowie
ein Sachverſtändiger erſchienen

Durch die Begleitumſtände der zur Verhandlung an
ſtehenden Tat ſoll ein Schaden von etwa 50 000 Mark ent
ſtanden ſein Z hatte vor 30 Jahren mit nichts angefangen
und ſich nach und nach einen Wohlſtand erworben Bis zu
ſeinem finanziellen Zuſammenbruch bewohnte er in der Burg
ſtraße 31 eine Villa die allein 3000 Mark Zinſen koſtete
Durch das Kriſeln auf dem Balkan im Jahre 1912 kam der
Angeklagte in Zah ungsſchwierigkeiten denen er durch
Wechſelſtreckereien aus dem Wege zu gehen ſuchte Jn der
Glauchaerſtraße 710 hatte er ein großes Haus aufgeführt das
nach Auskunft der Einſchätzungskommiſſion 190 000 Mark
Wert haben ſollte Auf dieſes Haus ſuchte Z ſeit einiger
Zeit eine Hypothek von 140 000 Mark Der Bauſtellengeber
H in Magdeburg hatte eine Sicherungshypothek von 55 000
Mark auf dem Grundſtück ſtehen Seit Anfang 1912 hatte Z
die Zinſen nicht bezah t und H drängte auf Zahlung der
Zinſen und drohte mit Zwangsverſteigerung Es kam
zwiſchen beiden ein Vergleich zuſtande indem ſich der Gläu
biger H verpflichtete wenn bis zum 1 Juni die Zinſen und

22 000 Mark gezahlt ſeien es nicht zur Zwangsvollſtreckung
kommen zu laſſen Jn dem Kaufvertrage war ausgemacht
daß wenn Z eine Hypothek von 140 000 Mark aufnehmen
würde H verpflichtet war 30 000 Mark als Reſthypothek
ſtehen zu laſſen Durch den Vergleich zur Vermeidung der
Zwangsverſteigerung wurde naturgemäß dieſe Verpflichtung
aufgehoben Während dieſer Zeit drängte die Hausbeſitzer
bank die ein größeres Guthaben an Z hatte auf irgendeine
Siſtierung ihrer Forderungen Z verpfändete nun die
Mieten des Hauſes und ſtellte eine Zeſſionsurkunde aus
Während dieſer Zeit hatte er eine Reihe Wechſel in Zahlung

e die von einem hieſigen Jnſtallationsgeſchäft dis
ntiert wurden Das Geſchäft arbeitete mit einem hieſigen

Geſchäft L V zuſammen das die Wechſel übernahm Als
nun die Wechſelſchuld 2200 Mark erreichte gingen L V
an Z und erſuchten um eine Sicherung Nun beging Z einen
Betrug Er verpfändete die Mieten die bereits an die Haus
beſitzerbank zediert waren an L V Vorſichtigerweiſe
wurde ausgemacht daß der am 22 März geſch oſſene Vertrag
erſt die Mieten vom 1 Oktober an treffen ſollte L V
machten dies deshalb um am 1 Juli Z das Geld zur Be
gleichung der Hypothekenzinſen zu belaſſen um einer wangs
verſteigerung vorzubeugen Z verſchwieg L daß die
Mietzinſen bereits an die Hausbeſitzerbank zediert waren und
erwähnte auch von der Klauſel des H nichts daß wenn die
22 000 Mark nicht bezah t würden es zur Zwangsvollſtreckung
kommen würde Nicht genug damit daß die Mietserträge
zweimal verpfändet waren zedierte er ſie an den Halleſchen
Bankverein zum drittenmal ohne auch hier ein Sterbens
wörtchen zu erwähnen daß die Mietserträge bereits zweimal
als Sicherungen verpfändet waren Letztere Bank war ſo
klug ſich von den Mietern Zahlungszuſicherungen geben zu
laſſen Auf dieſe Weiſe guckten L V natürlich in den
Mond und der Halleſche Bankverein erhielt die Mieten Als
nun L V einſahen daß auf dieſe Weiſe keine Sicherungen
für ihre Forderungen erhalten waren ging man an Z
heran und wollte eine Hypothek eintragen laſſen Z erzählte
dem Vertreter von L daß eine Hypothek von 140 000
Mark ganz ſicher darauf ſei und daß dann die Forderungen
alle beglichen werden ſollten Bald kam er aber und ſagte
daß der BValkankriſe wegen keine Bauge der zu bekommen ge
weſen ſeien Er ſtehe aber mit der Deutſchen Hypothekenbant
in r die ihm feſt 110 000 Mark zugeſichert habe
H der Bauſtellengeber müſſe aber hinter 140 000 Markt noch
30 000 Mark ſtehen laſſen Daraufhin bot der Vertreter von
L V dem Z eine Zwiſchenhypothek von 30 000 Mark an
die n Decken der Schulden des Z verwendet werden ſollten
L V nahmen Fühlung mit den anderen Gläubigern die
mit einer derartigen Regelung einverſtanden waren Als
man zum Rechtsanwalt des Angeklagten kam und die Sache
perfekt machen wollte machte ſie dieſer darauf aufmerkſam
daß das unmöglich ſei denn das Grundſtück würde in den
nächſten Tagen verſteigert werden da der Bauſtellengeber
ſchon alle Schritte eingeleitet habe Dem Z ſoll er bei dieſer
Gelegenheit Vorhaltungen gemacht haben Als nun au auf
dieſe Weiſe keine Sicherung zu erlangen war taten ſich die
drei Hauptgläubiger zuſammen und ſchloſſen einen Konzern
der ſich Nutznießergeſellſchaft nannte Dieſe Nutznießergeſell
ſchaft wollte nun auf die drei anderen Häuſer des Angeklagten
eine Sicherungshypothek von 20 000 Mark eintragen laſſen
um dann die Nutznießung der Grundſtücke zu ü ernehmen
Der Konzern hätte dann die Verpf ichtung ge abt auch die
e r und i Grundſtücksausgaben zudecken Z ſollte ſeine Villa verlaſſen damit auch ſie ver
mietet werden könne Die Gläubiger hofften auf dieſe Weiſeim Laufe der ahre nach und nach zu gehe Gelde zu kommen

um ſo mehr ihnen der Angeklagte vortäuſchte daß die
Grundſtücke ln völlig unbelaſtet ſeien Als man aber die
Angelegenheit notariell zum Abſchluß bringen wollte ſtellte
ſich heraus daß alle Angaben des Z unrichtig waren Der
Konzern trat deswegen von ſeinem Vorhaben zurück Das

Zur Konfirmation e Geſchenk
Damen und HerrenUhren in Stahl Silber Tula und Gold welche ich
nur mit anerkannt guten Werken führe Verkauf nur unter ſchriftlicher Garantie zu äußerſten Preiſen Moderne Schmuckſachen u
Broſchen Armbänder Herren und DamenKeiten Manſ öpfe 2gehe Dur n etten Manſchettenknöpfe c in
bust Uhlig

Goldwaren unt Leipziger Straße 1859
Muglied des RabattSparVereins 5

Haus Glauchaerſtraße 91 ging ſpäter zur Zwangsverſteigerung

St Ulrich

Mitteldeutsche Ppivat

und Z leiſtete den Offenbarungseid Aus der Ange egen
heit entwickelte ſich ein Rattenkönig von Zivi prozeſſen L

V klagten gegen den Bankverein auf Herausgabe der ein
genommenen Mietzinſen da ſie das Vorrecht gehabt hätten
Dieſer Prozeß ruht weil die Hausbeſitzerbant ihrerſeits das
Recht der Priorität in Anſpruch nimmt Die Gläubiger dar
unter kleine Handwerksmeiſter haben im großen und ganzen
nichts mehr von ihrem Gelde geſehen

Der Sachverſtändige erklärt daß das Baubuch mangel
haft geführt ſei daß ſich aber nicht nachweiſen laſſe ob Z zu
viel Geld für ſich vom Baugeld entnommen habe

Der Staatsanwalt hielt in den beiden letzten Zeſſionen
einen vollendeten Betrug für vorliegend da die Firmen ſich
ſonſt anderweitige Sicherheit geſucht haben würden und nun
um ihr Geld gekommen ſeien Jn den beiden Hypotheken
geſchäften ſei ein verſuchter Betrug zu erblicken Nicht nach
gewieſen ſei daß er ſich mehr als 50 Proz von ſeinen Aus
agen vom Baugeld genommen habe Das Baubuch ſei aber
derartig mangelhaft geführt daß hier eine Beſtrafung er
folgen müſſe Er beantragte eine Geſamtſtrafe von neun
Monaten Gefängnis

Das Gericht erklärte nach langer Verhandlung nach
mittags gegen 4 Uhr daß es in allen Betrugsfällen nur ver
ſuchten Verrug annehme da keine Schädigung erfolgt ſei
Es erkannte wegen dieſer vier Fälle auf 3 Monate Gefäng
nis Der ordnungswidrigen Führung der Baubücher wegen
wurde auf 50 Mark Geldſtrafe erkannt

Der Chriſtliche Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 gedenkt
om Sonntag abend um 8 Uhr in ſeinen eigenen Räumen fein 12
Jahresfeſt zu feiern Den Hauptvortrag hält Herr Paſtor Kle
mann aus Osmünde über Der Krieg und die heranwachſende
Jugend Ausführliche Programm à 20 Pfg welche zum Eintritt
berechtigen ſind im Vereinslokal zu haben

Aus der Domgemeinde Sonntag den 28 Februar abends
6 Uhr findet in der Domkirche zur Einführung en die Paſſions
seit ein liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des Dom
kirchenchors ſtatt Der Chor wird u a ein Lied Kurt v Rohr

8 von unſerem heimiſchen Komponiſten Martin Frey in
P e geſetzt vortragen Die Gemeinde wird hierzu herzlich ein
geladen

Predigt Anzeigen
Reminiſcere 28 Februar

U L Frauen Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt nach
dem Gottesdienſt ein u heil Abendmahl derſ 118 Uhr

G in der Kirche Archidiak Jahr 115 Uhr G in der
Aula des Reformrealgymnaſiums Diak Knoblauch Ab 6 Uhr
Archidiak Jahr
Jeruſalem Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abend
prageiee Diak Knoblauch Freitag ab 6 Uhr Paſſions
predigt Archidiak Jahr Gertraudenkapelle

Ulr Vorm 10 Uhr Paſtor Richter Ab 6 Uhr PaſtorHeintke K Vorm 1158 Uhr Franck G in der Aula
der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke nachm
Seit in der Kirche Paſtor Richter Montag vorm 9 Uhr

eichte u Abendmahl Paſtor Heintke Mittwoch ab 6 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Richter Oſtbezirk Ab UhrGottesdienſt Krondorferſtr 6a Paſtor Richter Vorm
12 Uhr beide Abteil daſelbſt gMoritz Vorm 10 Uhr Konfirmation anſchließend Beichte u
heil Abendmahl Paſtor Nietichmann Nachm 2 Uhr
derſelbe Ab 5 Uhr Kriegsandacht Oberpfarrer Keller
Hoſpital Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dombpred Konſiſtorial
rat Joſephſon Sammlung für das Domhojpital 115 Uhr

G Dompred Prof D Lang Militärktirche Ab 6 Uhr
liturgiſcher Gottesdienſt Fireggor Dompred Prof D Lang

Freitag 5 März ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſſions
andacht Donipred Konſtſtorialrat Joſephſon

Garniſonkirche Vorm 104 Uhr Hottesdienſt Lic Schniewind
Atabemiſcher Gottesdienſt Domkirche vorm 11 4 Uhr Prof D

Loofs
Paſtor Gallert nachher Beichte uSt Georgen Vorm 10 Uhr

Abendmahl derſelbe Ab 5 Uhr Paſtor Dr Vahldieck
11 Ah in der St Georgskapelle Paſtor Witte 118 Uhr
in der Aula der Mittelſchule Torſtraße Vaſtor Hellmann
Lachm 2 Uhr in der Kirche Paſtor Gallert Vorm 95 Uhrm Paul Riebeck Stift Paſtor Witte 10 Uhr in der rer

lindenanſtalt Paſtor Hellmann Montag ab 8 Uhr Bibel
beſprechung im Hemeindebauſe Paſtor Gallert Dienstag nachm
4 Ubr Hanna Verein Paſtor Dr Vahldeck Mittwoch abend8 Uhr Kriegsbetſtunde e Gallert nachher Beichte u Abend
mahl derſelbe Donnerstag ab 5 Uhr G in der Prov
Blindenanſtalt Paſtor HellmannSt Johannes Vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer 1128 G Paſtor
Butz Nachm 125 Uhr Paſtor Kindervater 2 UhrPaſtor Faßmer 35 Uhr Prüfung der Könfirmanden

aſtor Kindervater Ab 6 Uhr Paſtor Butz Mittwoch ab
Uhr Bibelſtunde e Haymſtraße 37 Paſtor FaßmerUhr eggendacht in der Kirche Paſtor Butz

hr ſtor Swierczewsti Nachmt PaPor Wagner Diens
und Kriegsbetſtunde mit

onnerstag ab
t Laurentius orm 102 Uhr G Fakgr Wagner 5z ab 6 Uhr n ttesdienſt

bendmahlsfeier Paſtor Wagner Jnneere ab 8 Uhr Ver
ſanemlung der konf Mädchen beide Abteil Arbeiten für
Kriegsverwundete

Diakoniſſen haus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Mittwoch ab
8 Uhr Paſſionsgottesdienſt

St Stephanus Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Hagemeyer Nachm
5 Uhr Paſtor Meinhof hiernach Abendmahl derſelbe Ab
6 Uhr Lichtbildervortrag für den ine r rege im Genene Albrechtſtr 27 Paſtor Dr Hagemeyer Don
nerstag ab 8 Uhr Poſſionsgottesdienſt und Kriegsbetſtunde
mit Abendmablsfeier Ppitor Dr Hagemeyer

t Paulus Vorm 10 Uhr Paſtor v Broecker Pachm
5 Uhr Pfarrer Bach orm 3612 Uhr PfarrerBach Nachm 2 Uhr Paſtor v Broecker 4 Uhr Be
prechung mit konf jungen Mädchen Paſtor Haberland

ittwoch ab 8 Uhr Paſſons und Kriegsbetſtunde Paſtor
aberland Freitag ab 3 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer

chSt Kartholomäus Vm 19 Uhr Pahor Fwautud Oppin t Abz
Paſtor Meltzer Ab Uhr Vikar Höofer Mittwoch

ab 8 Uhr rig ſtor MeltzerSt Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz 12 Uhr G Paſtor
Kunitz Zrittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
orm 8 Ubr hl Ng mit Predigt 94 Uhr Hochamt mitredigt er hl Meſſe mit edtgt Nachm 2 Uhr Chriſten

lehre und Andacht Ab 78 Uhr Faſtenandacht und Predigt
Donnerstag ab 758 Ubr Kriegsbittandacht

St BarbargKapelle in der Barvaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Ubr Segensandacht

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 9ie Uhr
Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr rrediger Klinger Pittwogg ab 88 Uhr Gebetſtunde Pred

linger PRietleben Quellgaſſe 22e Vorm 9 UbrGottesdienſt Prediger Klinger I1 12 Uhr We Rachm
Bretig itten Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung

diger Klingern Alte Promenade 8 Vorm 104 Uhr Anſprache
von Herrn Dr Arnold Aus dem Leben Jeſu 118 Uhr
Kinderſtunde Ab 8 Uhr öffentlicher Vortrag von Herrn Dr
Arnold über Der Kampf des Lebens Donnerstag aben n rege verm Uhr delengel luther Gemeinde Mauerſtr 7dienſt Nachm 2 Uhr o Uhr Se

Kollekte für das Syriſche Waiſenhaus in

Aktiongosollso hat8 Am le Fllinle Halle g S

Chriſtliche Gemeinſchaft i d m Paragretenſtrabe 5
r

h
gegenüber Feuerwache Vorm 8 betsvereiniin r uht grerunde ar hege Vortrag

tittwoch ab 85 Uhr bekriw gung junger Mädchen Donners
m ab 88 Uhr Bibelbetrachtung im Gemeinſchaftshauſer Moagdebur et 27 Hof 1 Tr rm

10 Uhr Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule 8 Uhr
ottesdienſt Dienstag ab 55 Uhr Uebung des Gem Thors

g6 289 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 49 Uhr
Synagogengemeinde Freitag nachm 58 Uhr Gredigt Sonnabend vorm 9 Abr men was
Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 412 Uhr G

aſtor Hobbing Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
obbing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich Nachm 1 Uhr
a Jenrich Mittwoch ab 7 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pfarrer RitzſchkeBeichte und hl Abendmahl derſelde Sonne ab 7
Uhr Paſſionsgottesdienſt Pfarrer Ritſſchke hiernach Veichte u

e e kö Gottesdienſt Pf Ritzſchk
erg Vorm r Gottesdienſt Pfarrer RNitzſchke hiernBeichte und hl Abendmahl derſelbe Mittwoch ab e Uhr

Paſſionsgottesdienſt Pfarrer Nitzſchke hiernach Beichte und
hl z derſelbeAmmendorf Vorm 9 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar Mon
tag abend JungfrauenvereinVerfen Vorm 11 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar Mittwoch
ab 6 Uhr Betſtunde Paſtor Balthaſar

Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr G
Sie Mittwoch ab 7 Uhr liturg Paſſionsandacht

aſtor Dietz
Dölau Vorm 389 Uhr Gottesdienſt arg Donnerstagnachm 4 Uhr liturg Paſſionsandacht Paſtor Dietz

hiernach

Hallischer W tterungsbericht
25 Februar
9 Uhr abends

r

26 Februar
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 759,4 763,6Thermometer Celſius 1,0 eRel Feuchtigkeit 8190 87Winde RW 2 NRW 1WMaximum der Temperatur am 25 Februar 72 C
Minimum in der Racht vom 25 Februar zum 26 Februar
Niederſchläge am 26 Februar 7 Uhr morgens 1 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Reichsbank in der dritten Februarwoche Die genaue

Feſtſtellung des per 23 Februar abgeſchloſſenen Status der Deut
ſchen Reichsbank ergibt für die abgelaufene Bankwoche einen Zu
wachs an Gold in Höhe von 25,7 Millionen Mark Dabei iſt es
von beſonderem Jntereſſe darauf hinzuweiſen daß nunmehr der
Goldbeſtand um rund 1 Milliarde Mark größer i
ols vor dem Kriegsbeginn denn während am 31 Juli
1914 eine Summe von 1253 Millionen Mark ausgewieſen wurde
zeigt der neueſte Ausweis einen Goldvorrat im Betrage von
2254 Millionen Mark Der Silberbeſtand hat ſich in der letzten
Woche um 1,2 auf 48,7 Millionen Mark erhöht der Beſtand an

n um 1,4 auf 8,4 Millionen Mark Auch derBeſtand der Reichsbank an Darlehenskaſſenſcheinen hat nachdem

10,2 Millionen Mark in den Verkehr geſetzt wurden um 33,7 auf
180,5 Millionen Mark zugenommen Der Zuwachs der Reichsbank
an Darlehenskaſſenſcheinen undpder Betrag der in den Verkehr ge
leiteten Darlehenskaſſenſcheine ſtellen mit zuſammen 43,9 Mill
Mark die Summe dar die die Darlehenskaſſen neu ausgeliehen
haben Die geſamte Bardeckung nach S 17 des Bankgeſetzes iſt
mit 2491,9 Millionen Mark jetzt um 62,1 Millionen Mark höher
als am 15 Februar Die geſamte Anlage iſt um 161,2 auf 4080
Millionen Mark gewachſen die bankmäßige Deckung Wechſel
Schecks und diskontable Schatzanweiſungen um 164,4 Millionen
Mark auf 4026,8 Millionen Mark Um einen höheren Betrag als
die Anlagen haben die fremden Gelder zugenommen Deren
Summe hat ſich nämlich um 225,6 auf 1723,7 Millionen Mark er
höht Von der Zunghme entfällt die eine Hälfte auf Regierungs
guthaben die andere ein Beweis der Flüſſigkeit des Geldſtandes
und der bereits eingeleiteten Vorbereitung für die neue Kriegs
anleihe auf Privatguthoben Der Notenumlauf hat ſich um
2,1 auf 4635,3 Millionen Mark vermindert Bemerkenswert iſt
dabei daß die kleinen Noten für ſich betrachtet ſogar um 7,3 auf
2021,1 Millionen Mark abgenommen haben Man könnte an
nehmen daß die Ablieferung von Goldſtücken an die Reichsbant
die Ausgabe kleiner Notan erforderlich machte Die Sachlage iſt
indes wohl die daß das jetzt noch zum Vorſchein kommende Gold
hauptſächlich aus den Treſoren und Sparbüchſen ſtammt und daß
die Eigentümer kein Gewicht darauf legen im Umtauſch kleine
Noten zu erhalten Die Deckung des PRotenumlaufes
iſt recht befriedigend durch Metall ſind 49,7 Prozenl

gegen 49,1 Prozent in der Vorwoche gedeckt durch den geſamten
Barvorrat 53,8 52,4 Prozent durch Gold allein 48,6 48,1 Proz
Die Deckung der ſämtlich täglich fälligen Verbindlichkeiten durch
Gold hat ſich von 36,3 auf 35,4 Prozent verringert Dies iſt
darauf zurückzuführen daß wie ſchon oben feſtgeſtellt die fremden
Gelder ſich um den ſehr erheblichen Betrag von 225 Millionen
Mark erhöht haben Gerade dieſe Erhöhung aber die um 64
Millionen Mark die Zunghme der Anlage überſteigt geſtattet auch
dem neueſten Ausweiſe ſowie den allgemeinen Verhältniſſen am
Geldmarkt eine günſtige Beurteilung zu geben

Berliner Handelsgeſellſchaft Der Jahresſchluß der Berliner
Handelsgeſellſchaft bietet eine Ueberraſchung weil die von der
Verwaltung beantragte Dividendenherabſetzung erheblicher iſt als
man bisher erwartet hatte Nachdem das Jnſtitut mit ſeinen für
die Jahre 1911 und 10912 verteilten bisher höchſten Sätzen von
9 Prozent ſchon im Jahre 1913 auf 838 Prozent herabgegangen
war wird für das abgelaufene Jahr die Ausſchüttung von nur
s Prozent Dividende vorgeſchlagen Das iſt der niedrigſte
Gewinnanteil den die Jnhaher der Kommanditanteile der Han
delsgeſellſchaft ſeit dem Jahre 1893 bezogen haben Dabei be
findet ſich dieſe im Vexgleich zu einigen anderen Großbanken ge
rade bei dem jetzigen Kriegszuſtande inſofern in einer vorteil
hafteren Lage als das Jnſtitut im feindlichen Auslande keine
eigenen Filialen unterhält und auch in Berlin nur eine Depo
ſitenkaſſe beſitzt alſo hauptſächlich mit einer leiſtungsfähigenKund Jan zu e hat Trotzdem wünſcht die Verwaltung die

Scha en einer Kriegsreſerve in Höhe von 4 Millionen Mark

Waran und Produkte
Zucer

Magdeburg 23 Januar Brotraffinade 22,80 Würfelzitcker I
22,05 Würfelzucker II 21,55 Kriſtallzucker 1 Gemahl Brot
raffinade Gemahl Raffinade einſchl Sack 20,30 Gemabl
Mehlis 1 einſchl Sack 20,30 Melaſſe Tendenz Auch am
Dienstag erfolgte Freigabe Lebhaftes Geſchäft

Fettwaren und Oele
inalbericht Gebr GauſeHus 8 Berlin 24 Februar

Butter Auch der letzte Preisrückgang vermochte keine
Belebung des Geſchäftes hervorzurufen Die Notierung wurde
daher auch infolge billigerer Angebote vom Auslande weiter
herabgeſetzt Die heutigen Notierungen ſind Hof und Genoſſen
ſchaftsbutter la Qualität 137 140 Mk desgl IIa Qualität 135
bis 137 Mk

Schmalz Da Zufuhren fehlen find eingehende Aufträge
ſchwer ausführbar und Preiſe nominell
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Landſturm Muſterungen
Die Muſterung der unausgebildeten Landſturmpflichtigen aus

den Geburtsjahrgängen 1880 bis 1884 findet in der Stadt Halle
in nachſtehender Weiſe ſtatt

Es haben zu erſcheinen
die Mannſchaften

am vormittags re mit den Anfangs im
rgang buchſtaben

7 ſſz h 1884 A bis3 März 7 Uhr 1g83 A bis
1882 A bis V Ausſchank der

an u wer Halliſchen4 März 7 b Uhr igs1 a bis Aktien Bier
1881 Ia bis vrauere

5 März 7 Uhr j880 A bis G DSeſſauerſtr 1
W

6 März 7 Uhr 1880 u bis Z
u l u

Zur Geſtellung im Landſturm Muſterungstermine ſind ver
pflichtet alle unausgebildeten Landſturmpflichtigen der vorge
nannten Jahresklaſſen insbeſondere auch diejenigen der Geburts
jahrgänge 1882 bis 1884 die bei der Einberufung zu Arbeits
zwecken im Monat Januar zurückgeſtellt worden waren

Befreit von der Geſtellungsvpflicht ſind nur
a ſolche Beamte und ſtändige Arbeiter der Eiſenbahnen der

Poſt der Telegraphie der Reichsbank der militäriſchen
Fabriken und Bekleidungsämter die als unabkömmlich an
erkannt worden ſind für dieſe genügt die Einreichung der
Unabkömmlichkeitsbeſcheinigungen Dagegen haben ſonſt
für unabkömmlich Erklärte ſich mit einer Beſcheinigung
hierüber im Muſterungstermin einzufinden
Diejenigen unausgebildeten Landſturmpflichtigen die von
ihren Arbeitgebern die ausdrückliche Mitteilung erhalten
haben daß ſie von der Geſtellung durch das Bezirkskommando
befreit worden ſind

e Die vom Dienſt im Heer und in der Marine als dauernd un
tauglich Ausgemuſterten ſowie Gemütskranke Blödſinnige
Krüppel uſw

Die Stellungspflichtigen haben ſich an den betreffenden
Muſterungstagen in nüchternem Zuſtande perſönlich und rein ge
waſchen im Muſterungsraume einzufinden Die Landſturmſcheine
oder ſonſtigen Militärausweiſe ſind mitzubringen beim Fehlen
jeden Ausweiſes ein Geburtsſchein

Bei Behinderung am Erſcheinen im Muſterungstermine durch
Krankheit iſt ſofort ein ärztliches geugnis einzureichen

Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge
leiſtet oder bei Aufrufung ſeines Namens im Muſterungsraume
nicht anweſend iſt hat die geſetzlichen Zwangsmittel zu gewärtigen

Vorladung durch beſondere Geſtellungsbefehle findet nicht
ſtatt

Zurückſtellungsanträge ſind bis zum 1 März nachmittags
6 Uhr im Militärbüro Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer 68
abzugeben Später eingehende Anträge können nicht berückſichtigt
werden

Hierbei wird bemerkt daß die Anträge um Befreiung von der
Einberufung am 30 Januar als Armierungsarbeiter auf die
Einſtellung als Landſturmrekrut keinen Einfluß haben vielmehr
erneut vorzulegen ſind falls die Zurückſtellungsgründe noch be
ſtehen

Halle a den 24 Februar 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Ziffer d der Ausführungsbeſtimmungen zu meiner Be

kanntmachung vom 1 Dezember 1914 erhält folgenden Zuſatz
Waffen Munition und Pulver dürfen verkauft werden
1 an Offiziere und Militärbeamte die ſich als ſolche aus

weiſen
2 an Perſonen die einen auf ihren Namen lautenden Jahres

jagdſchein vorlegen an ſolche Perſonen jedoch nur Waffen
uſw die zu Jagdzwecken verwendbar ſind

Sprengmittel dürfen nur an gewerbliche Betriebe abgegeben
werden welche die Sewähr bieten daß die Verwendung nur
für eigene Zwecke erfolgt und zur Fortführung des Betriebes
erforderlich ſind

Magdeburg den 23 Februar 1915
Der ſtellvertretende Kommandierende General

Frhr von Lyncker
General d Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanutmachung
Unter den Pferden des Fuhrwerksbeſitzers Karl Riegel hier

Raffinerieſtraße 33 iſt die
Bruſtſenche Pferde Jnfluenza

ausgebrochen

Das Grundſtück iſt nach den Beſtimmungen der viehſeuchen
polizeilichen Anordnung des Herrn Miniſters für Landwirtſchaft
Domänen und Forſten vom 17 Juli 1912 abgedruckt im General

Stadtkreis Halle vom 20 September 1912
Nummer 221 Seite 6 Spalte 1 unter Sperre geſtellt worden

v alle den 25 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Auf Grund der Polizeiverordnung vom 28 März 1852 betr

vie Vertilgung von Raupen werden die Beſitzer von Obſtbäumen
hierdurch aufgefordert die letzteren

bis zum 15 März v Js

Es wird hierbei darauf gufmerkſam gemacht daß diejenigen
ftsmäßige Reinigung äumeſtrafung auf Grund des S 368 Nr 2

des Strafgeſetzbuches zwangsweiſe die Ausführung der erforder
lichen Reinigungsarbeiten auf ihre Koſten zu gewärtigen haben

S alle den 4 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Stäct Hancels Hochschule Cöln
Das Vorleſungs Verzeichnis für das Sommer Semeſter 1915 iſt erſchienen und durch das Sekre

tariat Ubiering 45 zu beziehen
Die Vorleſungen und Uebungen beginnen am 26 April

Der Studiendirektor Prof Dr Chr Eckert

Bekanntmachung
Um Mißbräuche bei der Entgegennahme von Spenden für das

Rote Kreuz auszuſchließen wird darauf hingewieſen daß nur die
mit einem polizeilichen Stempel verſehenen Sammelbüchſen recht
mäßig geführt werden

Edos iſt erwünſcht die etwa unbefugte Verwendung von
Sammelbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen

Halle den 24 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Pflaſterung der Berliner Brücken Rampen einſchl Fertig

ſtellung der Erdarbeiten ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 5 März vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsbüro I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle den 24 Februar 1915
Städtiſches Tiefbauamt

Bekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder

Kinder ſo daß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung reſp
Pflegegeld gezahlt werden muß

1 der Arbeiter Ernſt Hanemann geboren 24 Februar 1869 in
Giebichenſtein

2 der Arbeiter Friedrich Knöchel geboren 13 April 1879 in
Halle

3 der Arbeiter Gottfried Winkelmann geboren 23 Februar 1856
in Könnern a
der Arbeiter Robert Bertropp geboren 17 Auguſt 1868 in
Anger Crottendorf
der Arbeiter Auguſt Uebe geboren 3 Juni 1870 in Gollma
der Reiſende Adolf Brügge geboren 10 Dezember 1865 in
Göttingen
der Arbeiter Wilhelm Wohlfarth geboren 9 Auguſt 1882 in
Schlotheim
der Arbeiter Andreas Wolniack geboren 22 November 1870
in Pogrzybow
der Bäcker Adolf Dennecke geboren 20 Juli 1879 in Halle
Wir bitten um Mitteilung der Aufenthalte der Genannten
Halle a den 23 Februar 1915

Die Armen Direktion

c

50

Vekanntmachung
Jn der Kuhmilch ſind von anerkannten Forſchern wiederholt

lebensfähige Tuberkel Bazillen nachgewieſen worden
Solche Milch kann der menſchlichen Geſundheit ſchädlich werden

und insbeſondere bei Kindern Darmſchwindſucht hervorrufen
Dieſe Gefahren können nach zahlreichen in dem Jnſtitute für an
ſteckende Krankheiten in Berlin bis in die jüngſte Zeit wieder
holten Kochverſuchen leicht und vollkommen dadurch beſeitigt
werden daß Milch und Sahne vor dem Genuſſe fünf Minuten lang
am zweckmäßigſten in einem irdenen innen gut geglätteten und
bedeckten Kochtopfe im Sieden Aufwallen erhalten werden Zur
Verhütung des Anbrennens muß die Milch Sahne vom Beginn
des Aufwallens bis zum Entfernen vom Feuer hin und wieder
gerührt werden

Salle den 18 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Stellen Gesuche
WeiblicheMännliche

r Offene Stellen

Per 1 April od früher ein tüchtiger

Stenograph
nnd

Maſchinen

ſchreiber evon größerem Fabrikgeſchäft z H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
uſchrift unt U C 6230 an

Zurück Dr Hoerner
osse Halle a S

Spezialarzt für Ohren Naſen und
Halskrankheit Gr Steinſtraße 74

Cafée Bauer 11 34

ſchafterin bei einer Dame oder Ehe

loſen Haushaltes
C 1861 an die Exped d Ztg

Wir ſuchen einen kräftigen

Markthelfer

en T J TZZ

Vermietungen 9

Gebildetes junges Mädchen ſucht
Stellung als Stütze oder Geſell
paar event zur Führung eines frauen e

Gef Offerten unter

Ganze Namen od Vornamen

Althee Bonbons
von vorzügl Wirkung gegen
Husten und Heiserkeit

a Paket 50 u 25 Pf empliehlt
Joh Mitlacher Postsir 11

Die neuſten beſten Wa chmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſir 6

Königstrasse 14
Herrſchaftl Wohng Sonnenſeite
5 Zim Küche Speiſekam Mädchen
kammer Jnnenkl u Zubeh f 700
zum 1 April zu Dermieten

Zu vermieten
noch einige Schrebergärt in beliebiger
Größe nach Wunſch m Ltg dicht am
Roſengarten Halteſt d elektr Bahn
Näh b E Wegewittz Merſeburgerſtr 4

4 Zimmer Wohnung per 1 4 15zu vermieten Vermisechtes
Dorotheenſtr 4 r u arF J z Wi mſtr T rt IIHerrſch Wohnung

x in herrlichem parkähnlichen Garten
Wirtschaftswagenx belegen 1 Oktober zu vermieten

x Preis 2000 Mk Näheres Bau
bis 10 Kilo wiegend
von 50 Mk an

x bureau Uleſtraße 3

Leipzigerſtr 7071 W Wie
7 J erLeipzigerstrasse 90

Wohnungen von 700 1600 Mark

Mitgl des Rab Spar Ver

Laden
mit Wohnung

Gr Brunnenſtr 65 zu vermieten
Näheres Uleſtr 3 Baubüro

Etage

teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Veideburgerſtraße 4
Tel 3137

Leitvorm Dſ fisohersehe Vorbereitungs Anstalt Dr Schünemenn
Berlin W 57 Zietenstr 2223 für alle Militär u Schul Examina,
Ermpkehl aus ersten Kreisen vorzügl Erfolge In 26 Jahren best 4078
Zögl 374 Abit 68 Dam 287 Prim 10 Dam 33 Seekad 13 Kad 2712
Fahnenjunk 458 Einj ,201 f höh Klass Bereit währ d Krieges m gut
Erfolge zu allen Notprüfung vor auch Kriegsfreiw die übertr woll

Trauer Abteilung
Schworze

Kostüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

c Kleiderstoffe
Anfertiqung nach Mass

Auf Wunsch soforfiqe Auswohlsendung
c Fernsprecher 379

no Freutag rig
c 2 W

e v r c

Bru

Famiien Nachriechten

Statt besonderer Anzeige
Von Freundeshand erhielten wir heute

die schmerzliche Nachricht dass unser lieber
Sohn und Srudoer

Oborlohror Dr Fritz Thaer
Kriegsfreiw Gefr im Landw lnf Regt Nr 31
bei den letzten Kämpfen im Osten für das
Vaterland getallen ist

amburg den 25 Februar 1915
Direktor Thaer und Familie

Für oie vielen Beweise herzlicher Teil
nahme beim Heimgange
Mannes des Lehrers emer

meines lieben

August Gauger
sage ich hjermit herzlichen Dank

Halle a d S Ludw Wucheroersir 40
Frau ünna Gauger

mit guten Zeugniſſen zum ſofortigen

Eintritt Fr Hensel Haenert Goldene RingeAktlengesellschaft

ine Tchngen Zweller Tittel
J Haus diener Ges gesch Schmeerſtr 12

ſucht für 1 M T
üller otel Merſeburg

Zu Ostern suche ich für Kolo
nlalwaren handlung Bankgeschäft
Lotterie Einnahme

Lehrling
mit guter Schulbildung

ogis im Hause Selbstgeschrieb
ngebote an Julius Ritter

Eilenburg

Offene gen J
Weidbliche

M

Mamſell
Pilsner Urquell Barfüßerſtraße 20

Empfehle r perfKöchinnen älteres u jün ädchenEüſabeth Vrieger n
Stellendermitlerin Geiſtſtraße 50

Gernrode ga H
Aelteres Ehepaar ſucht ſofort für

Kleinen Landhaushalt altes noch tüchtiges

mäcdohen
reſp Frau für alle Hausarbeiten

Frau Rat Schmidt
Wilhelmſtr 14

Bei einem Gefecht im Osten starb am 21 Februar den Heldentod
fürs Vaterland mein heiss geliebter Mann und guter Vater meiner
Kinder unser lieber Sohn Bruder Schwiegersohn und Schwager

der Verlagsbuchhändler Richarc Gerbor

Leutnant der Reserve im Litth Vlanen Regt 12
im 32 Lebensjahre

m tiefston Schmerze

Lihy Gerber geb Steckner
im Namen aller Hinterbliebenen

Be W Iraunstelnerstrasse 2
Tag der Beisetzung Wird noch bekanntgegebehn
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